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das vergangene Jahr hat uns deutlich 

gezeigt, wie schnell Veränderungen, 

auch im wirtschaftlichen Umfeld, pas-

sieren. Der furchtbare russische An-

griffskrieg auf die Ukraine und die da-

raus direkt und indirekt resultierenden 

Folgen wie u. a. die Energiekrise und 

Lieferengpässe haben uns gezeigt, wel-

che gravierenden Auswirkungen globale 

Abhängigkeiten auf unser Wirtschafts-

system haben. Die damit einhergehende 

Inflation veranlasste die Zentralbanken 

zu mehreren schnellen und vor allem 

deutlichen Zinsschritten.

Wenn Sie fragen, ob dies nicht eigent-

lich gute Nachrichten für Banken sein 

sollten, können wir Ihnen eine unter der 

Beachtung unterschiedlicher Facetten 

geteilte Antwort darauf geben. Die Um-

stände, die zu dieser Zinswende geführt 

haben, treffen uns mit ihren deutlichen 

Preissteigerungen unmittelbar. Wir ver-

geben im Kreditgeschäft dem Marktzins 

entsprechend bereits höhere Zinssätze, 

jedoch sind hier auch die Auswirkungen 

auf der Risikoseite nicht außer Acht zu 

lassen. Zum Jahresende 2022 hatten 

darüber hinaus insbesondere die Zins-

wende und die Bewegungen am Kapi-

talmarkt deutliche Auswirkungen auf die 

Bewertung unserer Eigenanlagen. 

 

In diesen Zeiten ist es wichtiger denn 

je zusammenzuhalten. Einander zu un-

terstützen. Ein Netzwerk aus helfenden 

Händen zu haben. Einen starken (Finanz-) 

Partner aus der Region an seiner Seite zu 

wissen. Genau das ist es auch, was uns 

als Genossenschaftsbank auszeichnet. 

Als Ihre Volksbank eG beweisen wir in 

einem herausfordernden Umfeld täglich 

neu, wie aktuell und zukunftsfähig das 

Genossenschaftsmodell ist.

 

Und wissen Sie, was uns als Genossen-

schaftsbank in Ihrer Region noch so 

besonders macht? Das sind Sie, liebe 

Mitglieder. Dieses ist nicht nur im Ge-

nossenschaftsgesetz verankert, sondern 

auch in unserer Satzung: Unser Zweck 

ist die wirtschaftliche Förderung und 

Betreuung unserer Mitglieder. 

Wir stellen SIE in den Mittelpunkt und 

bieten Ihnen, egal ob jung oder alt, ex-

klusive Vorteile, mit denen Sie von un-

serem Mitgliederkonzept profitieren 

können. Diese sind neben finanziellen 

Vorteilen zum Beispiel ein regionales 

Netzwerk sowie die Verbindung von 

modernem Banking mit regionaler Nähe. 

Verpassen Sie es außerdem nicht, als 

Mitglied unserer Bank zum Vertreter 

gewählt zu werden. Die Wahlen ste-

hen bald wieder an. Für Sie bedeutet 

das: gehört werden, mitbestimmen 

und mitgestalten. Wenden Sie sich 

bei Interesse gerne an Ihre Beraterin/ 

Ihren Berater, damit Sie 

dem Wahlausschuss als 

mögliche Kandidatin/

möglicher Kandidat 

benannt werden. 

 

Und was haben wir im vergangenen Jahr 

für unsere Mitglieder und Kunden getan?

▶	� Unser neuer Standort mit ebenso neu-

em Beratungskonzept in der Samtge-

meinde Geestequelle im Herzen von 

Oerel hat seit Ende April seine Türen 

geöffnet. #modern und in der #Re-

gion unter der Berücksichtigung von 

nachhaltigen Ressourcen.

▶	� Zur beständigen Entwicklung un-

serer Bank konnten wir im vergange-

nen Jahr außerdem ein weiteres Ge-

schäftsfeld erschließen, in dem wir 

in regionale Investments investieren.

▶	� Außerdem konnten wir mit einem 

weiteren Finanzpartner unser Bar-

geld-Versorgungsnetz erweitern. 

Sind Sie neugierig geworden? Blättern 

Sie wenige Seiten weiter, um mehr zu 

erfahren.

 

Bei all unseren Vorhaben spielt die 

Nachhaltigkeit für uns eine übergeord-

nete Rolle. Denn sie ist der wesentliche 

Treiber für aktuelle gesellschaftliche 

wie auch ökonomische Fragestellungen. 

Daher ist dieses Thema im vergange-

nen Jahr immer mehr in den Mittelpunkt 

unseres Handeln und Wirkens gerückt, 

wurde weiter diskutiert und intensiv 

verfolgt. Durch verschiedenste Maßnah-

men konnten wir beispielsweise unseren  

Energieverbrauch weiter reduzieren bzw. 

durch Verwendung erneuerbarer Ener-

gien anpassen und durch mobiles Arbei-

ten unsere CO
2-Bilanz verbessern. Wir 

wissen genau, dass wir hierfür noch mehr 

tun müssen, um unseren Wirkungskreis 

zu vergrößern. Um für die Zukunft ge-

wappnet zu sein, gibt uns unser bankin-

terner Nachhaltigkeitskreis regelmäßig 

zahlreiche weitere und wichtige Impulse.

 

Liebe Leserinnen und Leser, wir sehen 

uns für die Zukunft gut vorbereitet und 

sind bereit, diese mit Ihnen an unserer 

Seite weiter zu gestalten. Doch ohne 

unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

könnten wir das nicht bewerkstelligen. 

Daher bedanken sich der Vorstand und 

der Aufsichtsrat bei allen Mitarbeiten-

den für ihr Engagement und ihre Bereit-

schaft, sich für unser Haus weiterhin ver-

lässlich und leistungsstark einzusetzen.

Genossenschaftsbank – Mehr als nur Bank

Liebe Leserinnen und Leser,  

Der Vorstand von links: Jan Mackenberg und Michael Kersting

Michael KerstingJan Mackenberg
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Wirtschaftliche Entwicklung 2022

Kreditgeschäft 

Auch 2022 konnte die Volksbank eG 
Osterholz Bremervörde eine intensive 
Kreditnachfrage feststellen. Die bi-
lanzwirksamen Kundenkredite lagen 
zum Jahresende bei 1.153,20 Mio. € 
und damit 3,6 % über dem Vorjah-
reswert. Im Firmenkundengeschäft 
können wir in 2022 ein Bestands­

volumen von 588,0 Mio. € verzeich-
nen. Der Bestand unserer Baufinan-
zierungskredite beträgt 493,7 Mio.  €. 
Das Gesamtkreditvolumen – inklusive 
Vermittlungen an unsere Verbund-
partner  – stieg auf 1.626,8 Mio. € 
mit einem Wachstum von 3,7 % bzw.  
um 58,7 Mio. €.

Einlagengeschäft 

Die bilanziellen Kundeneinlagen bei 
der Volksbank eG Osterholz Bremer-
vörde sind im Jahr 2022 um 7,3 % auf 
insgesamt 1.313,4 Mio. € gestiegen. 
Das Kundenanlagevolumen – also in-

klusive der Geldanlagen bei unseren 
Partnern der Genossenschaftlichen  
FinanzGruppe – liegt 2022 bei 2.081,8 
Mio. € und bedeutet einen Zuwachs 
von 2,5 % oder 51,4 Mio. €.

Bilanzsumme

Trotz der weiterhin schwierigen 
Rahmenbedingungen durch die 
Zinswende kann die Volksbank  eG 
Osterholz Bremervörde auf ein  
zufriedenstellendes Geschäftsjahr 
zurückblicken. Das kontinuierliche 

Bilanzsummenwachstum aus dem 
Kundengeschäft setzt sich auch im 
Jahr 2022 konstant fort. Bei einer 
Steigerung um 96,9 Mio. € bzw. 5,9 % 
beträgt die Bilanzsumme zum 31. De-
zember 2022 1.728,2 Mio. €.

Mitgliedschaft

Unsere Genossenschaft wird getragen 
von ihren Mitgliedern. Diesen bieten 
wir unter der Marke „Mitglied exklusiv“ 
besondere Mehrwerte wie unsere Mit-
gliederzeitung, attraktive Vorteile im 
Rahmen der goldenen girocard, Ange-
bote für Junge Mitglieder oder kosten-
lose Mitgliederveranstaltungen. 

Im Jahre 2022 haben sich 798 Kunden 
für eine Mitgliedschaft in unserem 
Hause entschieden. Unter Berücksich-
tigung der gekündigten Mitgliedschaf-

ten sowie der in 2022 verstorbenen 
Mitglieder hat sich unser Mitglieder
bestand um 43 Teilhaber erhöht.

Zum Jahresende 2022 profitierten 
29.085 Mitglieder von unserem Mit-
gliederprogramm „Mitglied exklusiv“.

46,2 % unserer Kunden sind somit Mit-
glied und gleichzeitig Miteigentümer 
der Volksbank. Dies ist im Vergleich zu 
Volks- und Raiffeisenbanken ähnlicher 
Größe und Struktur ein guter Wert.
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Wirtschaftliche Entwicklung 2022

Eigenkapital

Das bilanzielle Eigenkapital belief sich 
per 31. Dezember 2022 auf 135,4 Mio. €. 
Die anrechenbaren Eigenmittel betrugen 
148,5 Mio. € (2021: 145,6 Mio. €). Damit 
verfügen wir über eine solide Eigenka-
pitalausstattung. Die aufsichtsrechtlich 

geforderte Eigenkapitalunterlegung 
wurde im Geschäftsjahr 2022 zu jedem 
Zeitpunkt eingehalten. Der Anstieg des 
bilanziellen Eigenkapitals ist auch auf 
die Zeichnung weiterer Geschäftsanteile 
unserer Mitglieder zurückzuführen.

Zusammenfassende Beurteilung der wirtschaftlichen Entwicklung

Die Ertragslage des Jahres 2022 wurde 
durch das relativ niedrige Zinsniveau im 
1. Halbjahr und den starken Zinsanstieg 
im 2. Halbjahr beeinflusst. Die EZB lenkte 
mit ihren Entscheidungen die Höhe der 
Zinsen am Geld- und Kapitalmarkt. Das 
Zinsergebnis ist in diesem Zusammen-
hang absolut um 5.548 T€ gestiegen.

Der Provisionsüberschuss konnte ge-
genüber dem Vorjahr um 885 T€ gestei-
gert werden. Das starke Vermittlungs-
geschäft für private Baufinanzierungen 

und die hohe Nachfrage nach Anlage-
produkten haben hierzu beigetragen. 
Die Verwaltungsaufwendungen sind 
gegenüber dem Vorjahr um 2.144  T€ 
gestiegen. Die Personalkosten ha-
ben sich gegenüber dem Vorjahr mit 
1.677 T€ erhöht. Andere Verwaltungs-
aufwendungen sind gegenüber dem 
Vorjahr um 467 T€ gestiegen. 

Das Bewertungsergebnis resultiert 
aus Einzelzuweisungen zur Risiko
vorsorge, Bewertungsergebnissen bei 

Wertpapieren im eigenen Bestand und 
aus globalen Risikovorsorgen. Auflö-
sungen in diesen Positionen werden 
Zuweisungen gegenübergestellt. 

Im Zinsüberschuss sind Ergebnisse aus 
der Bewertung eigener Beteiligungen in 
Höhe von 3,8 Mio. € enthalten. Die Ein-
stellungen in den Fonds für allgemeine 
Bankrisiken in Höhe von 3,2 Mio. € die-
nen der notwendigen Stärkung der Ei-
genmittel, um die steigenden aufsichts-
rechtlichen Anforderungen zu erfüllen.

2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Ertragslage (in Tsd. €)

Zinsüberschuss  	 26.110	 24.239	 24.123	 23.405	 28.953

Provisionsüberschuss 	 8.869	 9.984	 11.050	 11.371	 12.256

Personalaufwand 	 14.911	 14.682	 14.710	 15.818	 17.495

Andere Verwaltungsaufwendungen 	 8.046	 8.287	 7.965	 8.567	 9.034

Betriebsergebnis vor Bewertung 	10.128	 8.501	 10.080	 8.190	 15.700
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Gemeinsam stark – Unser Jahresrückblick in Bildern

Ruhestand und Wechsel
Walter Schröder, ehemaliger 

Geschäftsstellenleiter in Grasberg, 
kehrt der Bank den Rücken, 
tritt in den wohlverdienten 
Ruhestand ein und übergibt  
den Staffelstab an unseren 

langjährigen Mitarbeiter Kay Stopka.

Unsere Verantwortung
für die Region

Die Spendenübergabe des
Mitglieder-Regionalbeirates 2

„Gnarrenburg-Hambergen-Vollersode“
an verschiedene Vereine
und Institutionen in der

Grundschule „Klenkendorfer Mühle“
in Brillit im Dezember 2022.

Prof. Dr. Jens Weidner
Prof. Dr. Jens Weidner hält zum  

Thema „Optimismus – Warum manche 
weiter kommen als andere“ für 

unsere Firmenkunden einen Vortrag.

Auszeichnung
Unser Haus wurde
vom ehemaligen

Vizekanzler
Sigmar Gabriel
erneut mit dem
TOP JOB-Siegel

für herausragende
Arbeitgeberqualitäten

ausgezeichnet.

Kulturpreis 2022
Zum Kulturpreis 2022 mit dem
Thema „Glück(lich)“ haben sich

44 Kunstschaffende um den 
begehrten Preis beworben.

Der Preisträger Waldemar Grazewicz 
hat eine Summe von 2.000 €, 

der Zweitplatzierte Michael Klipker 
ein Preisgeld von 1.000 €

gewonnen und die Gewinnerin des 
Publikumspreises Elli Brockmann 
eine Summe von 500 € erhalten.

Das Etikett zur
Volksbank Weinedition 

2022/2023
Das Foto im Etikett wurde von

Thorsten Eilers aus Bremervörde
aufgenommen und zeigt den
Ententeich in Bremervörde.
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Gemeinsam stark – Unser Jahresrückblick in Bildern

Jubiläum in Grasberg
Das Gebäude unserer Geschäftsstelle in Grasberg 

ist 2012 eröffnet worden und jetzt 10 Jahre alt.

Ende der Ausbildung – Abschluss 2022
Unsere Auszubildenden haben ihre Ausbildung erfolgreich 
beendet. Von links nach rechts: Pit-Alan Agyekum, Sören 

Kück, Tim Hoberg, Selina Wiebke und Clemens Dauber

Gemeinsam erreichen wir mehr
Die Sparkasse Rotenburg Osterholz und die

Volksbank eG Osterholz Bremervörde kooperieren 
an mehreren SB-Geräte-Standorten 

im Landkreis Osterholz und Altkreis Bremervörde.

Herzlich willkommen 
im Aufsichtsrat
Unsere beiden neuen 

Aufsichtsräte Andreas Meyer 
aus Bremervörde und 

Bastian Grimm aus Osterholz-
Scharmbeck vervollständigen 

unseren Aufsichtsrat.

Durch die Gründung unserer Tochtergesellschaft
„VB Lebenswelten GmbH & Co. KG“ werden wir unsere 
Geschäftstätigkeiten im Bereich regionaler alternativer 

Investments gezielter ausweiten können.

Ausstellung Bremervörde – die 50er Jahre
Eindrucksvolle und teilweise noch nie gezeigte Fotos,

die aus dem umfangreichen Bilderbestand
des Bremervörder Heimatforschers

und Schriftstellers Rainer Brandt stammen.



Jahresabschluss 2022 (Kurzfassung *)

					     Geschäftsjahr		  Vorjahr

			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

1.	 Barreserve				  
	 a)	 Kassenbestand			   9.920.025,41		  11.397	
	 b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken			   2.402.314,98		  1.856	
		  darunter: bei der Deutschen				  
		  Bundesbank	 2.402.314,98				    (1.856)
	 c)	 Guthaben bei Postgiroämtern			   0,00	 12.322.340,39	 0	
2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung
	 bei Zentralnotenbanken zugelassen sind	
	 a)	 Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
		  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen			   0,00		  0	
		  darunter: bei der Deutschen Bundesbank			 
		  refinanzierbar	 0,00				    (0)
	 b)	 Wechsel			   0,00	 0,00	 0	
3.	 Forderungen an Kreditinstitute			 
	 a)	 täglich fällig			   112.617.065,33		  285.596	
	 b)	 andere Forderungen			   187.375.210,11	 299.992.275,44	 547
4.	 Forderungen an Kunden				    1.130.348.853,76	 1.088.649 
	 darunter:			 
	 durch Grundpfandrechte 
	 gesichert	 274.936.789,28				    (310.961)	
	 Kommunalkredite	 18.021.516,67				    (16.492) 
5.	 Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere	
	 a)	 Geldmarktpapiere				  
		  aa) von öffentlichen Emittenten		  0,00			   0	
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen				  
		  Bundesbank	 0,00				    (0)
		  ab) von anderen Emittenten		  0,00	 0,00		  0
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen
		  Bundesbank	 0,00				    (0)
	 b)	 Anleihen und Schuldverschreibungen
		  ba) von öffentlichen Emittenten		  26.024.400,64			   5.985	
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen				  
		  Bundesbank	 26.024.400,64				    (5.985)
		  bb) von anderen Emittenten		  66.827.860,26	 92.852.260,90		  52.174	
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen				  
		  Bundesbank	 35.113.118,95				    (23.254)
	 c)	 eigene Schuldverschreibungen			   0,00	 92.852.260,90	 0	
		  Nennbetrag	 0,00				    (0)
6.	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere				    130.690.937,75	 125.173
6a.	 Handelsbestand	 			   0,00	 0
7.	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften	 				  
	 a)	 Beteiligungen			   22.502.523,41		  22.504	
		  darunter:			 
		  an Kreditinstituten	 3.103.513,25				    (3.104)	
		  an Finanzdienstleistungsinstituten	 0,00				    (0)
		  an Wertpapierinstituten	 0,00 				    (0)
	 b)	 Geschäftsguthaben bei Genossenschaften			   2.080.610,00	 24.583.133,41	 2.081	
		  darunter:			 
		  bei Kreditgenossenschaften	 2.000.180,00				    (2.000)	
		  bei Finanzdienstleistungsinstituten	 0,00				    (0)
		  bei Wertpapierinstituten	 0,00				    (0)
8.	 Anteile an verbundenen Unternehmen				    2.508.665,27	 158	
	 darunter:		
	 an Kreditinstituten	 0,00				    (0)
	 an Finanzdienstleistungsinstituten	 0,00				    (0)
	 an Wertpapierinstituten	 0,00 				    (0)
9.	 Treuhandvermögen				    4.626.575,00	 4.011	
	 darunter: Treuhandkredite	 4.626.575,00				    (4.011)
10.	 Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
	 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch				    0,00	 0
11.	 Immaterielle Anlagewerte					   
	 a)	 Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
		  und Werte			   0,00		  0
	 b)	 entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
		  ähnliche Rechte/Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten/Werten		  30.788,00		  4
	 c)	 Geschäfts- oder Firmenwert			   0,00		  0
	 d)	 geleistete Anzahlungen			   0,00	 30.788,00	 0
12.	 Sachanlagen				    23.849.594,93	 27.214 
13.	 Sonstige Vermögensgegenstände				    6.372.489,75	 3.891 
14.	 Rechnungsabgrenzungsposten				    5.034,36	 13
Summe der Aktiva			              	1.728.182.948,96	 1.631.252

Aktivseite			   Jahresbilanz zum 31.12.2022

*	Siehe Erläuterungen Gewinn- und Verlustrechnung (S. 10)



Jahresbilanz zum 31.12.2022
						      Geschäftsjahr		  Vorjahr

			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten				  

	 a)	 täglich fällig			   12.201,40		  9	

	 b)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist			   238.925.618,91	 238.937.820,31	 238.376

2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden				  

	 a)	 Spareinlagen				  

		  aa)  mit vereinbarter Kündigungsfrist

		         von drei Monaten		  473.789.807,34			   480.797	

		  ab)  mit vereinbarter Kündigungsfrist

		         von mehr als drei Monaten		  540.234,16	 474.330.041,50		  1.352	

	 b)	 andere Verbindlichkeiten				  

		  ba)  täglich fällig		  785.993.785,88			   691.233	

		  bb)  mit vereinbarter Laufzeit 

		         oder Kündigungsfrist		  53.111.891,90     	 839.105.677,78	   1.313.435.719,28	 50.583

3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten			 

	 a)	 begebene Schuldverschreibungen			   0,00		  0	

	 b)	 andere verbriefte Verbindlichkeiten			   0,00	 0,00	 0	

		  darunter:			 

		  Geldmarktpapiere	 0,00				    (0)

		  eigene Akzepte und 

		  Solawechsel im Umlauf	 0,00				    (0)

3a.	 Handelsbestand				    0,00	 0

4.	 Treuhandverbindlichkeiten				    4.626.575,00	 4.011	

	 darunter: Treuhandkredite	 4.626.575,00				    (4.011) 

5.	 Sonstige Verbindlichkeiten	 			   1.016.786,63	 1.115

6.	 Rechnungsabgrenzungsposten				    3.446,67	 1

6a.	 Passive latente Steuern				    0,00	 0 

7.	 Rückstellungen			 

	 a)	 Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen		  19.014.380,00		  19.511	

	 b)	 Steuerrückstellungen			   0,00		  1.275	

	 c)	 andere Rückstellungen			   4.917.368,81	 23.931.748,81	 3.571

8.	 [gestrichen]				    0,00	 0	

9.	 Nachrangige Verbindlichkeiten				    10.868.312,76	 10.868

10.	 Genussrechtskapital				    0,00	 0	

	 darunter: vor Ablauf von zwei 

	 Jahren fällig	 0,00				    (0)

11.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken 				    60.000.000,00	 56.800

	 darunter: Sonderposten nach

	 § 340e Abs. 4 HGB	 0,00				    (0) 

12.	 Eigenkapital				  

	 a)	 Gezeichnetes Kapital			   20.970.523,13		  18.979	

	 b)	 Kapitalrücklage			   4.042.478,13		  4.042	

	 c)	 Ergebnisrücklagen				  

		  ca)  gesetzliche Rücklage		  19.250.000,00			   18.750		

		  cb)  andere Ergebnisrücklagen		  29.710.000,00	 48.960.000,00		  28.630	

	 d)	 Bilanzgewinn			   1.389.538,24	       75.362.539,50 	 1.348

Summe der Passiva			                	1.728.182.948,96          	 1.631.252

1.	 Eventualverbindlichkeiten				  

	 a)	 Eventualverbindlichkeiten aus weiter-

		  gegebenen abgerechneten Wechseln		  0,00			   0	

	 b)	 Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 

		  Gewährleistungsverträgen		  22.836.488,25			   23.946 

	 c)	 Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 

		  für fremde Verbindlichkeiten		  0,00	 22.836.488,25	      	 0

2.	 Andere Verpflichtungen				  

	 a)	 Rücknahmeverpflichtungen aus

		  unechten Pensionsgeschäften		  0,00			   0	

	 b)	 Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen		  0,00			   0	

	 c)	 Unwiderrufliche Kreditzusagen		  81.444.195,89	 81.444.195,89		  86.471

		  darunter: Lieferverpflichtungen

		  aus zinsbezogenen

		  Termingeschäften	 0,00				    (0)

Jahresabschluss 2022

Passivseite
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Jahresabschluss 2022

						      Geschäftsjahr		  Vorjahr

			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

1.	 Zinserträge aus				  

	 a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften		  25.954.801,37			   24.557	

	 b)	 festverzinslichen Wertpapieren und 					   

		  Schuldbuchforderungen		  756.597,44	 26.711.398,81		  553

	 darunter: in a) und b)

	 angefallene negative Zinsen	 350.415,81				    (669)

2.	 Zinsaufwendungen			   3.325.954,88	 23.385.443,93	 3.952	

	 darunter: erhaltene negative Zinsen	 238.331,48				    (273)

3.	 Laufende Erträge aus				  

	 a)	 Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren			  1.196.607,62		  1.508	

	 b)	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften		  570.942,15		  739	

	 c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen			   3.800.000,00	 5.567.549,77	 0	

4.	 Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-

	 oder Teilgewinnabführungsverträgen				    0,00	 0

5.	 Provisionserträge	 		  13.442.526,60		  12.449

6.	 Provisionsaufwendungen			   1.186.848,65	 12.255.677,95	 1.078

7.	 Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands				    0,00	 0	

8.	 Sonstige betriebliche Erträge				    3.759.077,58	 1.487 

9.	 [gestrichen]	 			   0,00	 0	

10.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen				  

	 a)	 Personalaufwand				  

		  aa)  Löhne und Gehälter		  12.944.920,77			   12.566	

		  ab)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

		         Altersversorgung und für Unterstützung		  4.549.780,97	 17.494.701,74		  3.252                       

		            darunter: für Altersversorgung	 2.279.283,57				    (980)

	 b)	 andere Verwaltungsaufwendungen			   9.033.998,63	 26.528.700,37	 8.567

11.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

	 immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen				    2.029.241,47	 2.149

12.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen	 			   710.108,39	 1.539

13.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und 

	 bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen			 

	 zu Rückstellungen im Kreditgeschäft	 		  1.691.929,95		  509 

14.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten 

	 Wertpapieren sowie aus der Auflösung 			 

	 von Rückstellungen im Kreditgeschäft			   0,00 	‑ 1.691.929,95	 0

15.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,

 	 Anteile an verbundenen Unternehmen und wie

	 Anlagevermögen behandelte Wertpapiere			   6.529.791,42		  0

16.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an

 	 verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen

	 behandelten Wertpapieren			   0,00		‑ 6.529.791,42	 941	

17.	 Aufwendungen aus Verlustübernahme					     0,00	 0	

18.	 [gestrichen]					     0,00	 0	

19.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit					     7.477.977,63	 8.621

20.	 Außerordentliche Erträge			   0,00			   0	

21.	 Außerordentliche Aufwendungen			   0,00			   0	

22.	 Außerordentliches Ergebnis					     0,00	 (0)

23.	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag			   2.338.103,88			   2.804	

	 darunter: latente Steuern	 0,00					     (0) 

24.	 Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen			  50.682,92		 2.388.786,80	 73

24a.	Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken				   3.200.000,00	 3.900

25.	 Jahresüberschuss					    1.889.190,83	 1.844 

26.	 Gewinnvortrag aus dem Vorjahr					     347,41	 4

						      1.889.538,24	 1.848

27.	 Entnahmen aus Ergebnisrücklagen					   

	 a)	 aus der gesetzlichen Rücklage			   0,00		  0	

	 b)	 aus anderen Ergebnisrücklagen			   0,00	 0,00	 0	

						      1.889.538,24	 1.848

28.	 Einstellungen in Ergebnisrücklagen			 

	 a)	 in die gesetzliche Rücklage			   250.000,00		  250	

	 b)	 in andere Ergebnisrücklagen			   250.000,00	 500.000,00	 250

29.	 Bilanzgewinn				    1.389.538,24	 1.348

Gewinn- und Verlustrechnung	  für die Zeit vom 01.01.2022 bis 31.12.2022

*	Die Darstellung erfolgt in verkürzter Form. Zum vollständigen Jahresabschluss und Lagebericht wurde der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk durch den Genossenschafts-
verband – Verband der Regionen e.V. erteilt. Die Einreichung dieser Unterlagen sowie der in § 325 Abs. 1 HGB genannten weiteren Unterlagen wird nach Feststellung des Jah-
resabschlusses durch die Vertreterversammlung im elektronischen Bundesanzeiger vorgenommen.
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Bericht des Aufsichtsrates

Andreas Rolf-Pissarczyk
(Vorsitzender)

Silke Nehring
(stellv. Vorsitzende)

Cord Mattfeldt Andreas Meyer

Christof Haselbach

Jan Christian Gensigk

Wolfgang Rohde

Bastian Grimm

Heinz Korte

Stephan Warnken

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr 

die ihm nach Gesetz, Satzung und 

Geschäftsordnung obliegenden Auf-

gaben erfüllt. Er nahm seine Überwa-

chungsfunktion wahr und traf die in 

seinen Zuständigkeitsbereich fallen-

den Beschlüsse, dies beinhaltet auch 

die Befassung mit der Prüfung nach  

§ 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichts-

rat und die Ausschüsse des Aufsichtsra-

tes in regelmäßig stattfindenden Sitzun-

gen über die Geschäftsentwicklung, die 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

sowie über besondere Ereignisse. Darü-

ber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsit-

zende in einem engen Informations- und 

Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mit-

te Ausschüsse eingerichtet. Der Aus-

schuss für Vorstandsangelegenheiten 

und Organisationsfragen des Auf-

sichtsrates tagte im Berichtsjahr 2022 

zweimal. Wesentliche Themen bildeten 

die Bewertung der Geschäftsführer 

gem. § 25 d Abs. 11 Nr. 3 und 4 KWG 

sowie weitere Personal-, Aufsichtsrats- 

und Vorstandsthemen.

Der Prüfungsausschuss und der Kre-

ditprüfungsausschuss traten im Jahr 

2022 zu insgesamt sieben Sitzungen 

(sechs getrennte und eine gemeinsame 

Sitzung) zusammen. Er erörterte a) Ent-

wicklung von Kreditengagements, b) 

Themen der Risikofrüherkennung und 

Sicherheitenverwertung, c) Prüfungs-

handlungen der Internen Revision, d) 

Themen der Banksteuerung und e) Prü-

fungsberichte 2021 Teil I und Teil II. Aus 

den Sitzungen der Ausschüsse ist dem 

Gesamtaufsichtsrat berichtet worden.

Der vorliegende Jahresabschluss 

2022 mit Lagebericht wird vom Ge-

nossenschaftsverband – Verband der 

Regionen e.V. geprüft. Über das Prü-

fungsergebnis wird in der Vertreter-

versammlung berichtet. Den Jahres-

abschluss, den Lagebericht und den 

Vorschlag für die Verwendung des 

Jahresüberschusses hat der Aufsichts-

rat geprüft und in Ordnung befunden. 

Der Vorschlag für die Verwendung des 

Jahresüberschusses  - unter Einbe-

ziehung des Gewinnvortrages - ent-

spricht den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertre-

terversammlung, den vom Vorstand 

vorgelegten Jahresabschluss zum 

31.12.2022 festzustellen und die vor-

geschlagene Verwendung des Jahres-

überschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in 

diesem Jahr Herr Andreas Rolf-Pissar-

czyk und Herr Wolfgang Rohde aus dem 

Aufsichtsrat aus. Die Wiederwahl der 

ausscheidenden Mitglieder des Auf-

sichtsrates ist zulässig. Der Aufsichtsrat 

spricht dem Vorstand und den Mitarbei-

tern Dank für die geleistete Arbeit aus.

Osterholz-Scharmbeck, 26. April 2023

Andreas Rolf-Pissarczyk

Vorsitzender
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Unser
Versprechen:

für alle erreichbar

bleiben.

Liebe Kundinnen und Kunden,

egal, welche Fragen Sie rund um Ihr Geld haben,
wir stehen Ihnen auf vielen Kanälen zur
Verfügung. Nutzen Sie dazu insbesondere die
telefonische Kontaktaufnahme. Für Ihre Bank-
geschäfte nutzen Sie bitte unser Online-Banking
oder unsere VR-BankingApp. Sollten Sie noch
kein Online-Banking haben, helfen wir Ihnen
gerne bei der Einrichtung.

vbohz.de

Morgen 
kann kommen.
Wir machen den Weg frei.


